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NDB-Artikel
 
Andree-Eysn, Marie| Volkskundlerin, * 11.11.1847 Horn (Niederösterreich), †
13.1.1929 Berchtesgaden. (katholisch, dann evangelisch)
 
Genealogie
V Alois Eysn, Kaufmann;
 
M Anna, T des Florian Pollack, Leinwandhändler in Linz, und der Margareta
Bunzender aus Linz;
 
⚭ 1903 →Richard Andree (s. 3).
 
 
Leben
A. betrieb vielseitige volkskundliche Studien, besonders über die
österreichischen Alpenländer, und besaß eine einzigartige Sammlung von
Votiven und Weihegaben, deren Bedeutung für die deutsche Volkskunde sie als
erste erkannt hat. Die Sammlung ist die Grundlage für das Werk ihres Gatten
„Votive und Weihegaben des katholischen Volkes in Süddeutschland“ (1904).
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